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1. Fassung 09.80 nvh

!aufgenommen
o besucht, nicht aufgenommen
o Hinweis Streusiedlung

Siedlungsentwicklung
Historischer und räumlicher Zusammenhang der wesentlichen Gebiete, Baugruppen, Umgebungen und Einzelelemente;
Konf likte; spezielle Erhaltungshinweise.

Der Ort gehör:Ee i¡n l[ittelalter zur lfensctraft. Baïn und løri nÉt díeser 1411 an
SoloÈtrurn. Bis 1695 war C&rs¡erg ei¡e F1lia1e der Ktrchgemeirrde Fh¡nenthal, seít-
her bildet díe Ortschaft eine selbståindige Pfarnei, zu der auch Niedeff:ll ìtnd
Balm gehören. - Itr der abgtelegrenen Cgrcínde bildete die l¿ndrøirtschaft bis jn
unser ,Jahrhndert hinejn ðie w:lctttigste Besctrålftigrngsnögllctrkeit. Mit Ausnalne
ei¡er klej¡er¡ ttt¡renfabnik hat sich h.ier l<ar¡n Geu¡erbe angesi.edelt, sodass die
eevtilkerung Ín der ersten llÊilfte dieses Jahrhunderts stagrnierte. Erst in den
Fünfziger- und Secr¡zigerjahren stleg die Eirmchnerzalü. wieder an, als sict¡ j¡r
der aussÍctrtsreictren OrtschafE,, v¡elche tm Ìftnter oberhalb der Nebelgenze liegt,
einige Neuuzäger nlederLiessen. .An der¡ ltingen säd¡.ich der Àltbebaur:ng sind aef ,
ersL teLhr¡eise äberbau@ Ei.nfarntLfentrauszonen entstande¡r (U-Zo V und VI) .

qinsberg liegt am Stidfuss der liþj-ssensteLnkette. Vqr der¡ berr¡aldeten Fhrlren, an
deren Ftss eÍn paar abgeLeEene Etnzelhöfe J.tegen (0.0.25), erstræckt, sich gegen
Süden ei¡e v¡ette, noch fast rrcl-lsterrug trnr¡erbaut gebLlebene HangrEeræasse (U-Rf I).
Der Uebergang der Te¡rasse zu steileren Ìffesenfrängen (U-ei II r¡rd IV) l.rlrd dtrrch
langgestreckte RetÌ€n von Ausstedlertröfen nrarkiert. V{Êihr¡end die r,estliche Reihe -
guterhaltene Klel¡rbauernträuser aus dem FÌrde des ].9. und aus døn Ànfang des 20. Jahr-
h¡nderts - in eler lockerer !Èlse baufständfg er¡tlang eines den llang ansteigenden
Sträsætpns angreordnet lst (B 0.L), sLnd auf der östlidren Seite der Ortsct¡aft ein
¡taar stattlJche Dreisässenhöfe aus dem 19¡ Jahrhr-rrdert traufstänåi.g entlang ej¡es
fianEparal.lel verl:aufenden Stråissdler¡s aufgenefht (B 0.2). EÍn drLtter Bebaur:ngsast
führt paralJ.el dazu, doctr wr¡rrden hi.er dl.e aus dgn 19. Jahrhundert stannenden Drei-
såissenhåluser tellt¡el.se zu Ì{olrnz¡æcken t¡rqebaut und die Reihe geEen Osten durct¡ neue
¡€trrfarutlient¡åiuser en¡eftert (B 0,3) .

Oualifikation
Verglcichsraster
o Stadt (Flecken)

o Kleinstadt (Flecken)

o Verstädtertes Dorf

XDorf
o Weiler

o Spezialfall

Lagequalitäten

räumliche Oualitäten

architektu rh istorische Oual itäten

zusätzliche Oualitäten
Bowertung des Ortsbildes im regionalcn Vcrgleich

Abgelegenes Ackerbauerndorf, heute auctr $Ichngeneinde ot¡ne bedeutendes Gerr¡erLe

Dank der Situierung auf einer r¡¡eÍtr:¡¡r llangrterrasse ëtrn fi¡ss der IrÏefssenstei¡rkette
besitzt Günsberg besondere Iagequalit¿iten. Der Uebengang zr¡r r,veiten, uilærbauten
lvieser¡Iandschaft w"ird, auctr t¡eute noch, kar¡n dr¡rctr Nerrbauter¡ beeirrträctrtígt.
Die abm¡ectrsh:ngsreiche Fïrlge rrcn platzartigen ErrreÍterungen und Strasser¡\ierengungen
gi-bE, dern Ortsbild gesarisse rär¡ntiche O¡al1tåten. Irr Erg¿inzung zur kleÍnmasstäblich
aufgelockerten Bebaur:ng des Ortskerns bilden traufständig angeordnete Aussied.ler-
höfe J.anggestreckte Bebaut-rngsrelhen, r¡ælche fn ðie unrærbauten t¡ngebt.tng hj¡ausreicl¡en.

lnventar der schützenswert€n Ortsbilder der Schweiz 0SOS) Auftraggeber: Bundesamt ftir Forswvesen, Abtoilung Natur- und He¡matschtz, 3OOl Bem
Auftragnehmer: Architêkturbüro Sibylle Heusser-Keier, Usteristrasse 23, gO01 Zi¡i¡c¡r 
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7 Gtinsberg cünsbergo 1. Fassung 2

Siedlungsentwicklung ( Fo rtsetzu ng)

Ðlese bÉiuerliclren Bebauungsäste r'verden, oberhalb der steil rnctr Stider¡ abfalleniten,
erst teLhveise äberbauten Bach¡rrrlde (U-Rt III), dr¡¡ch das Ortszentn¡n zus€umÊn-
geffigt (G 1). In diesenr åiltesten ortsteil, rr,elct¡er auf der Sfegrfriedkarte r¡on L8B4i¡ seiner eingegrrenzten Ausdetnrung abgebÍldet, ist, finden sÍctr eÍnige der fär die
RegÍon des Jtrrasfidfr¡sses tlpfsctren I'Dreisässer¡t¡åiuser". EteÍ der¡ erst teilr¡¡eise r¡n-
genutztæn tÍbfen slnd die liþlurtelle hell veryrtzt, dte OekononieteÍJ.e hirrgegeq, w:ie
es ftir 'las 19. Jahrhur¡dert übltch wtude, bretten¡erschalt. Daz¡rrisciherr eingèstreut
finden sictr kleinbürgrerlictre !{chr¡träuser, oftmals rnit einern Laden irn Erdgefohoss,
welctle gegen Er¡dë des 19. und vor allern zu @inn des 20. Jahrh¡nderts erbaut r,rorden
sùrd. Ðiese Bebauur:g w'ird &:rrch !û¡tz- urüt zlergärten aufgeloclkert. Ðie .Anordnung
der Bebauungr rlctrtet sich el¡ersetts nåch der fo¡ngraphte, anaererseits ¡actr denr
sictt nehnnals verz:væigrenden Strassen- rrnd !Êgnetz. Das noch recht brir¡erliche BiId
des ortszentn¡ns vrlrril aLso &rrch etre alnæctrs}:ngs:reÍche Folge rron allerclings as_phattlerten PLätzen charalcterlsl.ert. Iæider r¡ru¡åe Ím Mittel¡nnkt der Ortschãft, aneiner dieser Ver:znrietgrqren, ktirzlJcf¡ ein PosttraLÈengebäude mtt ausgrebauter Br¡shalte-stelle e¡rtchtet, (1.0.4). '

I¡r dieser lclei.¡rnasÉt¿iblich angeordneten Bebauung des ffiskerns f¿itlt die
katholisctp Pfarzkirche besonders auf (1.0.3). Die von eitærn wm¡¡uerten
F"Íedhof eingefasste Ktrche erhebt síct¡ auf der Höhe der Tsrasse am Rand
der Bacturulde (U-Ri III). Das spätbarocke Innere der Kirche, r,velctre auf
miÈtelalterlictre Vorgåingerbautør zurtidqeht, wurde unter Beibetraltr:ng der
Schiffsnauern 1960 rrerga:össert und rrclllccn¡ren ungestaltet (siehe KûS). Vor
der lürche wr,¡rde ein freistet¡ender Glockenturm aus Betonelenenten enictrtet,
der¡ nw¡ aufgerrnd sejner Höhe schon rur lrleitenr selrcn kann. Neben der lërche
blejbt das Pfanhaus (E r.0.2) zu en¡åihnen. Ðas la¡blsct¡e Gebåiude wurde.,j¡n
18. Jaluhr¡ndert i¡n baro*en, solottnrrnisctren Stil der pisonis erziclrtet.
i\¡eben den kateEorisíerten Erhalturgszielen (slehe L- Llnd Erlåiuten¡ngsblatt)
sollte als srcezj-eller Erhaltr.nqst¡-inr,'¡eis besonders darauf geactrtet r¡¡erden, dass
die klej¡rnasst-iblictre, abtr'echshrngsreictre Verknüpñrng der Strassen r¡rd plätze .

ni.cht durctr ei¡en Ausbau der Verkehrsü¡ege oder dr¡rctr ejn r¡r¡nötiges $rcttoÍr
nit lfochrand beeinträctrtÍgt r,üird.

Oualifikation (Fortseuung)

Dank der frurclrrutsctnrng neist r.rngenutzter, aber in ihrer für die Regfør tipisciren
Bawr¡eise erhalten geblíebener Drej.stissentrÊiuser aus denr 19. Jahrhmdert r¡rd. klein-b{irgenlictren lilohntråiuser aus der Jal¡rhurderü,¡er¡de rnd dem Anfang des 20. Jatrrhr¡r-derts besítzt cünsberg gerrrisse Erchj.tekturtLigtprj,sÇf¡e âtalitätä. A[erdjngsfindet rnan inder otscttafÈ keine bescnders stattlicfien Bauten. Die spätbarockeKirche wr¡rle vollståíndig urgestaltet.
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EìåiuerlÍctr-gemrerbliches Otszentrum
Kleinere A¡ssiedlertrofe rE. L9 . / A. 20 .
StattlÍchere Aussiedlerhöfe, 19.Jh.
Teilw. uqerutzte Ortsenr¡eiterung

&ite* t¡nverbaute . lfiesentemasse
Un¿erbauter Wiesenlurq gegen Balm
Teilw" tiberbaute Bachnulde
frst teilw. verbaut€r ltiesenhang
Neue EÍnfamílientrauszone g
Neue Einfamilíenhauszone g. Säden

Læe Folge rrcn Kleinplåitzen
tÍrgebauter Pfa:rhof i¡n Pisonj--Stil
Kath. Kirct¡e, 1960 rrcllig
Ausgebaute l(reuzung, Posthalterbau
Neues ¡,lehrfa¡nilíenhaus
trtphte giebelstainùlge Fassaden
Neues Einfami.lÍer¡haus neben Hof
lfassir¡es Stibkli, Anf. 19.Jh.
Neues Ei,nfamtlienhaus neben
Neuer @u¡erbebau nit Flachdactr
Utrgebaute Baue¡mhåiuser rl{ehrfamil. h.
Neue Eihfami.lienlråiuser unter
Offenes Bacbbett
Ortsen¡eÍtenng Anfang 20..1h.
Neue Sctrulanlage
Vorgelagerte Klei¡bauerhÊíuser
Störerder ünbau und. neue Fflts
Abgesetzter Dreisiissentrof
Gestaffelte Bauern-r¡nd !,Vohnh¿iuser

Verst¡eute EÍfrs erhöht am Hang

Urgebaut€ Baue¡mtråiuser, lg..lh.
Abgesetzter Dreísässenhof , lg.Jh.
Neue üfohnhåiuser am O:tsrand
FfeÍstehende Reihen r¡on ff'Ilr s
Grosserabgresetzte IIöfe am lrialdrand
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